
 

 

 

  

An die Feuerwehrjugendgruppen  

der Bezirke Imst und Landeck 
 

 

Ausschreibung zum Jugend-Teambewerb der Bezirke 

Imst und Landeck 
 

Sehr geehrte Kommandanten, 

geschätzte Jugendbetreuer:innen, 

liebe Mitglieder der Feuerwehrjugend! 

 

Hiermit möchten wir euch recht herzlich zum Jugend-Teambewerb der Bezirke Imst 

und Landeck einladen! 

 

Veranstaltungsdetails: 

Samstag, 13.September 2025  

Beginn 13:00 Uhr  

am Sportplatz Stams  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

B171 Tiroler Straße zum Sportplatz Stams, Sportplatzweg 1, 6422 Stams 

Bewerbsbahnen 



 

Teilnahmebedingungen: 

 Alle Mitglieder der Feuerwehrjugend vom Bezirk Imst und Landeck im Alter von 11 

bis 16 Jahren (es gilt der gesamte Jahrgang) 

 Wichtig: Pro Feuerwehr darf nur ein:e Teilnehmer:in zweimal beim Bewerb antreten 

 Der Bewerb wird ausschließlich im 2-Personen-Team (Trupp) durchgeführt 

 

Anmeldung: 

 Bitte meldet eure Teams bis spätestens Freitag, den 05.September 2025 bei 

BSF Lukas Scheiber ausschließlich unter l.scheiber@feuerwehr.tirol an. 

 Antrete Wunsche werden so gut als möglich berücksichtigt 

 FDIS-Anmeldung nicht möglich 

 

Benötigte Angaben pro Team: 

 Vor- und Nachnamen der beiden Teilnehmenden inkl. Feuerwehrjugendgruppe 

 Geburtsdaten (zur Alterskontrolle) 

 

Nenngeld: 

 beträgt 5 € pro Trupp 

 Bezahlung vor Ort 

 

KO-Bewerb: Start ca. 15:30 Uhr 

 Für den KO-Bewerb qualifizieren sich die besten vier Trupps pro Bezirk → das 

Finale bestreitet die beste Gruppe vom BFV Imst gegen die beste Gruppe vom BFV 

Landeck 

 

Schlussveranstaltung - Bekleidung: Beginn ca. 17:00 Uhr 

Alle teilnehmenden Jugendfeuerwehren, Bewerter:innen und Betreuer:innen werden 

gebeten, an der Schlussveranstaltung in Dienstbekleidung teilzunehmen: 

 Jugendmitglieder: Dienstbekleidung Sand oder Grün, bei Schlechtwetter Schutz- 

oder Außenjacke 

 Jugendbetreuer:innen: Dienstbekleidung Schwarz 

 Kappe ist verpflichtend zu tragen 

 Wimpel (falls vorhanden) bitte mitbringen 

 

Beschreibung und Aufbau der Bewerbsbahn: 
 Die Bewerbsgruppe tritt in Zweierreihe an der Linie rechts neben der montierten C-

Kupplung an. 

 Der Bewerber 1 meldet dem Hauptbewerter die Gruppe: 

Er salutiert „Herr Hauptbewerter, Gruppe Nummer (zugeteilte Gruppennummer) 

aus (Ortsname) zum Bewerb angetreten.“ Darauf gibt ihm der HB den Befehl „Zum 

Abmarsch fertig“. 

 Der Bewerber 1 wiederholt den Befehl „Zum Abmarsch fertig“ und salutiert 

anschließend. 

 Die Bewerber räumen das Bewerbsgerät zusammen und legen es vorschriftsmäßig 

auf. Nach dem Zusammenräumen begibt sich die Gruppe „An das Gerät“ 

 Wenn sich der HB nähert, salutiert Bewerber 1. 

 Der HB fragt ihn „Geräte überprüft und in Ordnung?“ Wird dies bestätigt, 

gibt der HB den Befehl „Beginnen“.  

 Bewerber 1 wiederholt den Befehl „Jawohl, beginnen“, und salutiert.  
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 Nun gibt der Platzsprecher den Befehl „Mein Kommando wird lauten: Zum Angriff 

fertig, mein Kommando gilt: Zum Angriff fertig!“. Der HB drückt dabei die Stoppuhr. 

 Der Bewerber 2 ergreift einen der zwei abgestellten, doppelt 

gerollten C-Druckschläuche, öffnet den Schlauchträger und kuppelt eine C- 

Druckkupplung an die in der Mitte der Startlinie fix montierte C-Druckkupplung an. 

 Der Bewerber 1 ergreift einen doppelt gerollten C-Druckschlauch und 

das Ende das vom Bewerber mit der Nr. 2 geöffneten ersten C-Druckschlauch. 

Diesen zieht er über den Wassergraben in Angriffsrichtung aus. Dabei hat er das 

Hindernis “Wassergraben“ ohne Berührung der Markierung zu überspringen. 

 Ist dieser C-Druckschlauch ausgezogen, öffnet der Bewerber mit der Nr. 1 

seinen mitgenommenen C-Druckschlauch und kuppelt ein Ende dieses 

geöffneten C-Druckschlauches mit dem Ende des von ihm ausgezogenen C- 

Druckschlauches zusammen.  

 

 Der Bewerber mit der Nr. 2 begibt sich nach dem Ankuppeln des ersten C-

Druckschlauches an die montierte C-Druckkupplung, ausgerüstet mit dem 

Schlauchträger des ersten C-Druckschlauches, ordnungsgemäß über das Hindernis 

“Wassergraben“ zum Bewerber Nr. 1. 

 

 Hier angelangt, ergreift er das Ende des zweiten C-Druckschlauches und legt 

diesen in Angriffsrichtung aus. Dabei zieht er den zweiten C-Druckschlauch 

unter der Hürde durch. Er selbst überwindet das Hindernis “Hürde“. Alle zwei 

Bewerber haben anschließend das Hindernis “Kriechtunnel“ in Angriffsrichtung zu 

überwinden. Die mitgebrachten Schlauchträger sind in der Schlauchträgerkiste 

abzulegen, die auf der rechten Seite der Bewerbsbahn in Angriffsrichtung 

bereitgestellt ist. Der Bewerber mit der Nr. 1 begibt sich zum Knotengestell auf der 

rechten Seite. Der angefertigte Knoten muss der Abbildung entsprechend 

erkennbar und rund um den Balken bzw. Strahlrohr wirksam angelegt sein. 

 

 Der Bewerber mit der Nr. 2 begibt sich zum Gerätegestell auf der linken Seite 

und legt das richtige Gerät zur gezeigten Abbildung ab. Anschließend begibt 

sich der Bewerber mit der Nr. 1 zur Kübelspritze. Der Bewerber mit der Nr. 2 

ergreift das D-Strahlrohr, begibt sich zur roten Markierung und richtet den 

Wasserstrahl auf das Spritzloch. Diese rote Markierung darf vor und während 

des Zielspritzen nicht berührt werden. Wenn das optische und akustische 

Signal der Messeinrichtung anspricht ist der Bewerb beendet und die Zeit wird 

gestoppt. 

 

Fehlerpunkte: 

Fehler am Hindernis      10 Schlechtpunkte 

Verdrehung eines Schlauches   5 Schlechtpunkte 

Offenes Kupplungspaar    20 Schlechtpunkte 

Falsches Verlegen der C-Löschleitung  10 Schlechtpunkte 

Liegengebliebenes oder verlorenes Gerät  5 Schlechtpunkte 

Falsch am Gerätegestell abgelegtes Gerät 10 Schlechtpunkte 

Falsch angefertigter Knoten    10 Schlechtpunkte 

Falsches Arbeiten:     10 Schlechtpunkte 

Sprechen während der Arbeit:   10 Schlechtpunkte  

 



Wertung: 

 Der HB trägt die Wertung in das Wertungsblatt ein. Jede für die 

Feuerwehrhindernisübung benötigt Sekunde ist ein Schlechtpunkt. 

 

Aufgabe der Bewerter: 

Die Bewerbsbahn wird am Vorabend von allen Bewertern aufgebaut und 

anschließend findet eine kurze Besprechung statt. 

 

Platzsprecher: 

 Erklärung des Bewerbes, Starten und Anfeuern der Gruppen 

 

Hauptbewerter: 

 überprüft Namen der antretenden Person, nimmt Meldung ab, 

 weißt auf Einzelheiten hin (z.B. Übertreten des rot weiß roten Bandes,…) 

 Bewerber sind am Anfang gleich vom HB darauf hinzuweisen, dass sie 

 gemeinsam mit HB und Bewerter 1 retour, zum Start gehen – 

 Fehlerpunkte werden gleich gezeigt 

 

Bewerter 1: 

 Zuständig für: Wassergraben, Hürde, Tunnel, Geräte → geht mit HB 

 nach Stoppuhrenvergleich mit den 2 Bewerbern retour zum Start 

 

Bewerter 2: 

 Zuständig für: Schlauchträgerkiste, Knoten überprüfen, Kübelspritze 

füllen, Spritzwand – Behälter entleeren 

 

Schlauchroller: 

 Schlauch liegen lassen, bis die Bewerter den Schlauch kontrolliert haben! 

 

Platzsprecher beginnt den Bewerb mit: 

 Mein Kommando lautet: Zum Angriff fertig 

 Mein Kommando gilt: Zum Angriff fertig 

 

HB und Bewerter 1 aktivieren die Stoppuhren! 

 Die niedrigere Zeit wird in das Wertungsblatt eingetragen! 

 

Der BFV Imst und BFV Landeck freuen sich auf viele Anmeldungen und auf 

einen kameradschaftlichen Jugendwettbewerb in Stams. 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

 

   OBR Roland Thurner                       OBR Simon Schwendinger      

  Bezirksfeuerwehrkommandant BFV Imst            Bezirksfeuerwehrkommandant BFV Landeck 

 

 

              Kontakt bei allgemeinen Fragen zum Bewerb:   

 

          BI Roland Scheiring                    BM Samuel Auer 

SGL Feuerwehrjugend Bezirk Imst SGL Feuerwehrjugend Bezirk Landeck 

r.scheiring@feuerwehr.tirol  s1.auer@feuerwehr.tirol 

0664/ 23 56 563  0676 / 4527280 

mailto:s1.auer@feuerwehr.tirol
tel:%20+43%20676%204527280
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Tische für folgende 3 Geräte: 
Saugkopf, Strahlrohr und Verteiler 

Knotengestell: Mastwurf, Rechter 
Knoten, Zimmermannsklank 

 


